
Die Stiftung Stava 1985  

 

Die Stiftung Stava 1985 Onlus wurde 2003 von den Familienangehörigen der Opfer des 

Stavatals ins Leben gerufen mit dem Ziel dazu beizutragen, dass die 268 Männer, 

Frauen, Jugendliche und Kinder, die am 19. Juli 1985 im Stavatal ihr Leben verloren 

haben, nicht umsonst sterben mussten. 

Gründungsmitglieder 

Gründungsmitglieder sind die Vereinigung der Hinterbliebenen „Associazione Sinistrati Val 

di Stava“ –heute „Associazione 19 luglio val di Stava“, die Magnifica Comunità di Fiemme 

und die Gemeinden Tesero, Longarone und Cavalese. 

Aufgabe 

Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, ein „aktives Gedenken” an die Katastrophe 

und deren Opfer zu bewahren. 

Die Stiftung will sich nicht auf ein kontemplatives Gedenken an die tragischen Ereignisse 

beschränken, sondern zur Bewusstseinsbildung beitragen und das Verantwortungsgefühl 

fördern, das in Stava damals gefehlt hatte. 

Hauptanliegen 

Hauptanliegen der Stiftung ist es, fundiertes Wissen über das Unglück zu verbreiten und 

die moralische Sensibilisierung zu fördern. Information, Ausbildung und 

Erinnerungskultur bilden daher die Schwerpunkte der Stiftungs-Tätigkeit. 

Information 

Die Informationsarbeit stützt sich im Wesentlichen auf das Dokumentationszentrum in 

Stava (mit dem Lehrpfad und dem Kurzfilm „Stava 19 luglio“), auf den Erinnerungsweg 

am Monte Prestavèl, wo sich das Bergwerk und die beiden Klärbecken befanden, und auf 

die Webseite www.stava1985.it.  

Die Information erfolgt in italienischer, englischer und deutscher Sprache. 

Zudem wurde von der Stiftung umfangreiches Dokumentations- und 

Informationsmaterial, mit dem die Thematik, je nach Kenntnisgrad und Interesse, 

erarbeitet werden kann. 

Ausbildung 

Die Stiftung hat verschiedene Bildungsprojekte gestartet, die dazu beitragen sollen, dass 

Sicherheit künftig oberste Priorität besitzt, dass Unfällen mehr als bisher vorgebeugt wird 

und dass Raumplanung ausschließlich ordnungsgemäß erfolgt.  

Die Bildungsprojekte umfassen eine geschichtliche Umweltbildung für Oberschüler/innen 

und Lehrkräfte, einen Lehrpfad entlang der Schauplätze der Katastrophe, eine 

Wanderausstellung sowie Seminare und Konferenzen. 

Die Stiftung verfügt über ein Netzwerk von Experten und kann 

Weiterbildungsveranstaltungen und Seminare für Universitätsstudenten, für Techniker 

und für Verwalter von privaten und öffentlichen Körperschaften, welche Verantwortung 

für geotechnische Systeme haben, veranstalten. 

Erinnerungskultur 

Die Stiftung organisiert jährlich, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Tesero, die 

Gedenkfeier anlässlich des Jahrestags der Katastrophe. 



Die Stiftung ist Gründungsmitglied der „Fondazione Museo Storico del Trentino“, sie 

pflegt eine gute Zusammenarbeit mit dem Südtiroler Bergbaumuseum und arbeitet an 

verschiedenen Projekten in Zusammenarbeit mit dem „Museo Storico del Trentino“, mit 

dem „MuSe-Museo delle Scienze di Trento“ und mit verschieden anderen Vereinigungen 

und Körperschaften, die sich mit der Geschichte der Bergwerkstätigkeit in unserer Region 

befassen.  

Schirmherrschaft des Staatsoberhauptes 

Staatspräsident Carlo Aurelio Ciampi gewährte der Stiftung Stava 1985 die 

Schirmherrschaft des Staatsoberhauptes für die Dauer seiner Amtszeit. 

Auszeichnungen  

Die Stiftung wurde mit dem Internationalen Alexander Langer Preis 2010 ausgezeichnet. 

ha ricevuto la Bandiera Verde di Legambiente 2015 e il premio della SAT, Società Alpinisti 

Tridentini, per la categoria sociale 2025- 

Finanzierung 

Die Tätigkeit der Stiftung wird vollständig mit Spenden und mit Beiträgen von 

öffentlichen Körperschaften finanziert. 

Die Stiftung kann Schenkungen und testamentarisch festgelegte Hinterlassenschaften 

erhalten. 

Es ist auch möglich, 5‰ der zu zahlenden Steuern  der Stiftung Stava 1985 zuzuweisen. 

Ehrenmitglieder 

Nach Beschluss des Verwaltungsrates, werden im Ehrenverzeichnis der Stiftung sämtliche 

Privatpersonen, öffentliche und private Körperschaften eingetragen, die zur Erreichung 

der Satzungsziele durch die Bereitstellung finanzieller Mittel sowie durch kulturelle und 

berufliche Verdienste beitragen. 

In das Ehrenverzeichnis kann eingetragen werden, wer besondere Verdienste durch 

kostenlose professionelle Leistung erbracht hat oder wer Beiträge von mindestens 3.000 

Euro einzahlt. 

In das Verzeichnis der fördernden Mitglieder wird eingetragen, wer Beiträge von 

mindestens 500 Euro einzahlt. 

 

www.stava1985.it 
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